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Hier den Kolumnentitel eintragen

Zehn Jahre KoBV

Inklusionsarbeit mit viel Herzblut und Engagement
(red). Seit zehn Jahren wird 
berufliche Inklusion über das 
Bildungsangebot „KoBV“ im 
Landkreis Rastatt und der 
Stadt Baden-Baden erfolgreich 
vorangetrieben. Die „Koope-
rative berufliche Bildung und 
Vorbereitung auf den allgemei-
nen Arbeitsmarkt“ hat das Ziel, 
junge Erwachsene mit intellek-
tuellen Beeinträchtigungen 
in einen sozialversicherungs-
pflichtigen Arbeitsplatz zu ver-
mitteln. Bestandteil sind ver-
zahnte Elemente aus Qualifizie-
rung und Training im Betrieb, 
Berufsschulunterricht mit son-
derpädagogischer Unterstüt-
zung sowie Begleitung durch 
den Integrationsfachdienst.

Anlässlich des Jubiläums zogen 
Vertreter aus Behörden und 

Institutionen, Arbeitgeber 
und ehemalige KoBV-Teil-
nehmer jetzt in der Rastatter 
Josef-Durler-Schule gemein-
sam Bilanz: Durch die Kom-

plexleistung des Ministeriums 
für Kultus, Jugend und Sport, 
der Regionaldirektion Baden-
Württemberg sowie des KVJS-
Integrationsamtes haben in 

den vergangenen zehn Jahren 
60 Menschen einen Platz auf 
dem allgemeinen Arbeitsmarkt 
gefunden.

Die gemeinsamen Bemühun-
gen sind laut einer Pressemittei-
lung von hoher Nachhaltigkeit 
geprägt. Die jungen Menschen 
und deren Arbeitgeber werden 
auch nach der Job-Vermittlung 
dauerhaft durch den Integra-
tionsfachdienst begleitet und 
beraten. Finanzielle Fördermög-
lichkeiten durch die Agentur für 
Arbeit, die Eingliederungshil-
fe sowie das KVJS-Integrations-
amt unterstützen diese Bemü-
hungen. Auf diese Weise konn-
te die Teilhabe am Arbeitsleben 
von jungen Erwachsenen mit 
Handicap in der Region deut-
lich verbessert werden.

Das zehnjährige Jubiläum der KoBV wurde im Rahmen einer Feierstunde in 
der Josef-Durler-Schule gewürdigt.  Foto: KoBV


